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Herren Kreisklasse A Gruppe 1

TTC Emmendingen III : TTSV Kenzingen IV 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Speidel und Ekrot bereiten dem TTSV Kenzingen IV den Weg 
zum Teamerfolg

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Aaron Matthis Gerstheimer nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gäste des TTSV Kenzingen IV im Match der Herren Kreisklasse A Gruppe
1 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TTC Emmendingen III, welches eine
5:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 22:26) hinnehmen musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Speidel und Ekrot welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen,
trotz 3 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:0.

Los ging es mit den Doppeln. Maier / Eugen gegen Speidel / Ekrot hieß das nächste Spiel und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf
dem Spielberichtsbogen. Die richtige Taktik hatten Bunzendahl / Schultis beim Sieg in drei Sätzen
gegen Sachs / Gerstheimer ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Auf Messers
Schneide stand die Partie zwischen Mirco Maier und Robert Ekrot, bevor sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte und Maier ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Daniel Bunzendahl verlor sein Spiel gegen Miron Speidel unterm Strich eindeutig
und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 2:11, 9:11, 1:11. Das
musste man neidlos anerkennen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Weide Eugen den Gastspieler Aaron
Matthis Gerstheimer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Beim 3:1-Sieg von Eric Schultis gegen Benedikt Sachs ging nur Satz 1 verloren. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Keine Chancen hatte wenig später Mirco Maier beim
0:3 gegen seinen Kontrahenten Miron Speidel, so dass Speidel seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Daniel Bunzendahl bekam
daraufhin seinen Gegner Robert Ekrot beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Weide Eugen die Partie gegen Benedikt Sachs noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 4:5. Lange dagegenhalten konnte Eric Schultis beim 2:3 gegen Aaron Matthis
Gerstheimer. Das Spiel verlor Schultis dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Gerstheimer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Kaum Chancen hatte Weide Eugen beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Miron Speidel.
Mirco Maier überzeugte im Einzel gegen Benedikt Sachs, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen.
Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Aaron Matthis Gerstheimer war wiederum Daniel
Bunzendahl, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:
50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Damit war der 8. Punkt für
den TTSV Kenzingen IV im Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.10.2022 gegen
den TTC Forchheim V, während der TTSV Kenzingen IV am 02.10.2022 gegen den TTC Bahlingen
IV antritt.
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 Statistik:
 TTC Emmendingen III

Doppel: Maier / Eugen 0:1, Bunzendahl / Schultis 1:0 
Einzel: M. Maier 1:2, D. Bunzendahl 0:3, W. Eugen 2:1, E. Schultis 1:1 

 TTSV Kenzingen IV
Doppel: Speidel / Ekrot 1:0, Sachs / Gerstheimer 0:1 
Einzel: M. Speidel 3:0, R. Ekrot 2:0, B. Sachs 0:3, A. Gerstheimer 2:1


